
Schulen sind sichere Orte!?
Beitrag von „Nymphicus“ vom 30. Dezember 2020 16:41

Am 10.07 wusste Moebius, dass Corona erledigt ist: Leute, macht ihr hier immer noch Corona?
Ihr lebt in der Vergangenheit.
Am 25.10 wusste Moebius, dass "Schulen bei Covid-Ausbrüchen praktisch immer noch keine
Rolle" spielten.

Am 26.10 wusste Moebius, dass Lockdowns ohnehin keinen großen Einfluss auf das
Infektionsgeschehen hätten.

Am 29.10 prognostizierte Moebius, dass ein R-Wert von 1,3 unproblematisch sei und es über
den Winter nicht zu einer Überlastung des Gesundheitssystems kommen würde.

Am 03.11 beschrieb Moebius die Kritiker des Lockdowns light wie folgt: "diejenigen, die jetzt mit
absoluter Gewissheit zu wissen meinen, dass das ein unglaublicher Fehler ist und in vier
Wochen der richtige Lockdown kommt, sind die gleichen, die nach Ostern mit absoluter
Sicherheit wussten, dass die Öffnung der Schulen ein riesen Fehler ist und die Infektionszahlen
sofort wieder steigen werden."

Moebius zog am 07.11. die "Aerosolproblematik" in Zweifel, indem er suggerierte, es sei
lächerlich zu meinen, dass von atmenden Kindern gehe eine Ansteckungsgefahr ausgehe.

Moebius meinte am 08.11., dass es lächerlich von uns sei, über Maßnahmen in den Schulen zu
diskutieren, da eine Verschlechterung der Infektionslage garnicht absehbar sei und es ohnehin
nicht mehr zu Wechselunterricht (geschweigedenn Schulschließungen) käme.

Moebius warf mir am 11.11 vor Hysterie zu schüren, denn Langzeitschäden: "sind keineswegs
der Regelfall".

Am 11.12 war Moebius der Ansicht, dass folgende Aussagen "mehr oder weniger den Stand
der Forschung" widerspiegeln „Innerhalb des Klassenverbandes sehen wir nur ganz selten
eine Infektion, die in der Klasse weitergegeben wird.“„Schule und Unterricht sind wesentlich
sicherer als die Freizeit und das Zuhause“.

Moebius sieht sich bis heute nicht im Widerspruch zu neueren Erkenntnissen und lag auch nicht
falsch, dafür weiß er aber, welche Bewältigungsstrategie hinter meinem Schüren von Hysterie
und meiner Faktenverdreherei durchsichtige psychische Bewältigungsstrategien stünden.

-...-...-...-...-

Was siehst du den Splitter in deines Bruders Auge, aber den Balken im eigenen Auge nimmst
du nicht wahr?
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Nachtrag:

Zitat von Moebius

Wenn du dich an bestimmte Dinge erinnerst und die kritisieren und diskutieren
möchtest, dann mach das doch bitte konkret mit der Zitier-Funktion, statt immer
wieder nebulös "einige Forumsteilnehmer" und "erinnerte Aussagen" in den Raum zu
stellen, dann fühlt sich auch niemand falsch angesprochen.

Gerade beim ersten Teil die "Schulen sind sicher" finde man über die Such-Funktion
hier endlos Beiträge, bei denen sich die immer gleichen Leute darüber beschweren,
dass dies behauptet würde, aber niemanden, der das im letzten halben Jahr behauptet
hat.

Okay.
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